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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC 1968 Werschau : TuS Wirbelau 1901 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

TTC 1968 Werschau gegen TuS Wirbelau 1901 9:6

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC 1968 Werschau am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:28. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 10. Saisonspiel des Heimteams setzte Hans Becker. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Tobias Schneider nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schneider / Kremer Richter /
Gnendiger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Eckholz / Becker gegen
Saam / Eller. Das Doppel zwischen Aßmann / Czichos und Fischer / Fricke endete hingegen mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keine Chancen ließ Tobias Schneider wenig
später beim 3:0 seinem Gegner Björn Eller. Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Marcel Kremer gewann gegen Olaf Saam mit
3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Holger Eckholz
hatte im Einzel gegen Eckhard Gnendiger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht
deutlich war indes die 0:3-Pleite von Steve Aßmann gegen Andreas Richter. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Paul Czichos gegen Uwe Wolfgang
Fricke. Hans Becker verpasste es nachfolgend mit einem 5:11, 11:9, 8:11, 1:11 gegen Holger
Fischer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Tobias Schneider und Olaf Saam, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Marcel Kremer wenig später die Partie mit 1:3 gegen Björn Eller
abgab. Holger Eckholz hatte seinen Gegner Andreas Richter beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Steve Aßmann, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Eckhard Gnendiger wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Trotz Blitzstart verlor Paul Czichos sein Spiel gegen Holger Fischer letztlich in vier
Sätzen. Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Hans Becker das Spiel gegen Uwe
Wolfgang Fricke und gewann mit 9:11, 11:6, 12:10 11:6. Damit war der 9. Punkt für den TTC 1968
Werschau im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1968 Werschau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den Tischtennisclub Elz IV am 03.12.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TuS Wirbelau 1901 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
03.12.2021 gegen den TTC 1953 Villmar II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC 1968 Werschau
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Doppel: Schneider / Kremer 1:0, Eckholz / Becker 0:1, Aßmann / Czichos 1:0 
Einzel: T. Schneider 2:0, M. Kremer 1:1, H. Eckholz 2:0, S. Aßmann 1:1, P. Czichos 0:2, H. Becker 1:
1 

 TuS Wirbelau 1901
Doppel: Saam / Eller 1:0, Richter / Gnendiger 0:1, Fischer / Fricke 0:1 
Einzel: O. Saam 0:2, B. Eller 1:1, A. Richter 1:1, E. Gnendiger 0:2, H. Fischer 2:0, U. Fricke 1:1


